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Im Gegensatz zum Taschenatlas der Anästhesie vom gleichnamigen Autor und Verlag richtet 

sich das  Buch Anästhesie compact laut Vorwort vornehmlich an „lernende Anästhesisten“ 

sowie an den „anästhesiologischen Facharzt“. Wer daher ein Lehrbuch der Anästhesie 

erwartet, wird sicherlich enttäuscht sein. Dennoch bietet dieses Buch besonders für an der 

Universität Würzburg Angestellte einige nicht zu verachtende Vorzüge. 

 

Das Buch ist klar und gut strukturiert. Zunächst wir das allgemeine anästhesiologische 

Vorgehen mit vielen praktischen Hinweisen dargestellt. Anschließend folgen Kapitel zu 

anästhesiologischen Verfahren in den einzelnen Fachgebieten und Spezialbereichen, u.a. 

Urologie, Ophthalmologie, Kinderchirurgie und vielen anderen. Abschließend folgen noch 

zwei Kapitel zur Anästhesie bei speziellen Risiken und zur Notfallbehandlung. 

 

Durch die strukturierte Gliederung und das angenehme Layout mit zahlreichen Tabellen und 

Abbildungen kann man dem Stoff sehr gut folgen, auch wenn viele „Basics“ nicht nochmals 

erläutert werden, sondern als bereits bekannt vorausgesetzt werden. Auch zum 

Nachschlagen ist Anästhesie compact durch sein ausführliches Sachverzeichnis hervorragend 

geeignet. 

 

Die Kapitel sind alle einheitlich gestaltet und zeichnen sich durch eine Kapitelübersicht vor 

jedem Themenblock aus. Anästhesie compact ist des Weiteren optimal  für den Alltag im OP 

geeignet, da es Schritt für Schritt Handlungsanweisungen und Angaben zu OP-Dauer, Zahl 

der nötigen Blutkonserven und eingriffstypischen Komplikationen enthält. 

 

Was dem Buch als nachteilig angerechnet werden kann ist, dass es sich nach Meinung vieler 

anderer Leser um ein zu einseitiges Autorenklientel handelt  (alle Autoren stammen aus 

Würzburg), und vielerorts klinikspezifisches Wissen abgehandelt wird, wobei einige Fakten 

durchaus kontrovers zu diskutieren seien. Da ich noch keine weiteren Erfahrungen im 

anästhesiologischen Bereich habe, ist es mir persönlich jedoch nicht möglich, dies kritisch zu 

bewerten. Jedenfalls dürfte es sich eher lohnen, sich als Student an der Universität 

Würzburg an diese Literatur zu richten. 

 

Meiner Meinung nach handelt es sich bei Anästhesie compact um ein lohnenswertes Buch, 

insofern man in diesem Fach praktische Erfahrungen sammeln will und sich tiefgründiger mit 



dem Thema befassen möchte. Allen anderen sei mehr der Taschenatlas der Anästhesie ans 

Herz gelegt. 

 

Fazit: lohnenswert als Begleiter für die Weiterbildung und Ratgeber für den Facharzt, für den 

„normalen“ Studenten sicherlich zu ausführlich und detailliert. 
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